
PFARREIENGEMEINSCHAFT MALSTATT 
 

PFARRBRIEF         Nr. 11     23.10.2022 – 20.11.2022 
ST. ALBERT         ST. JOSEF         ST. MARIEN 

 

 
 



 2 

Allerheiligen – ein jährlicher Mutmacher am Beginn des 
dunklen Novembers 
 
„Besichtigend eine kleine/ bayrische Barockkirche/ bestaune ich den/ 

berühmten Hochaltar:/ Auf dem höchsten Podest/ in der Mitte sehe ich/ 

ganz in Gold: Maria./ Niedriger dann und/ rechts von ihr in/ 

Silberrüstung: Georg./ Auf der anderen Seite/ Bronzemedaille 

sozusagen/ zeigt Jesus sein Herz./ Er war mal der Größte./ Trotzdem 

bleibt er/ mein Favorit.“ Dieses Gedicht von Lothar Zenetti stammt von 

1971, im Jahr darauf fanden die Olympischen Spiele in München statt. 

Und beide Themenkomplexe, die barocke gegenreformatorische Lust an 

der Darstellung der vielen Heiligen und die Nachwirkungen der alten 

Griechen mit ihrem Götterhimmel Olymp und den Spielen am Heiligtum 

von Olympia, beides passt zum Fest Allerheiligen. Es sind die bekrönten 

und bekränzten Märtyrerinnen und Märtyrer, die Blutzeuginnen und 

Blutzeugen aller Zeiten, dazu die vielen Menschen, die bis zu ihrem 

natürlichen Tod ein bemerkenswertes christliches Leben geführt haben, 

deren Andenken hoch gehalten wird. In cumolo, als Wolke von Zeugen, 

werden sie heute ins Blickfeld der Gemeinde gestellt. Seht, wie 

vielfältig der Geist gewirkt hat, zu jeder Zeit, in unterschiedlichsten 

Charakteren! Nichts geht verloren von dem, was aus Liebe und 

Wahrheit gelebt wurde. Vertraut auch ihr darauf. Fühlt ihre Nähe und 

Hilfe, wenn ihr euch verraten und verlassen fühlt in der unmittelbaren 

Gemeinschaft eurer Mitmenschen. Menschen können so schwach sein. 

Aber eben auch so herrlich. Wagt dieses Herrliche mit Gottes Hilfe! Ob 

es einen solchen Barockaltar gibt, wie ihn Zenetti beschrieben hat, bei 

dem Jesus nicht Vorrang vor den Heiligen hat, kann bezweifelt werden, 

aber eine Warnung in diese Richtung war immer wieder angesagt. 

Besonders für das Spätmittelalter galt das, was die scharfe Kritik und 

den Bildersturm der Reformatoren hervorrief, aber auch verschiedene 

Liturgiereformen, nach Trient bis zum Vaticanum II haben so manche 

Überwucherungen durch die Fülle der Heiligenfeste zu roden versucht. 

Und auch das Schlussgebet der Festtagsmesse liest sich wie ein 

Beipackzettel zum Verständnis dieses Festes: Gott, du allein bist heilig. 

Dich ehren wir, wenn wir der Heiligen gedenken. 

Und wir … sind eingeladen, unsere je eigene „Heiligkeit“ zu entdecken 

und zu leben. 
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Unsere Gottesdienste 
 

30. Sonntag im Jahreskreis 
missio-Kollekte 

Samstagvorabend, 22.10. / Sonntag, 23.10. 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse mit Kinderkirche in der Krypta, 

mitgestaltet Kirchenchor St. Albert (Chorjubiläum 
50+1), Ged. an die Verstorbenen des Kirchenchors 
St. Albert, Ged. an Lotte Weber, Ged. an Anna 
Sporny 

St. Josef   9.30 Hl. Messe 
St. Paulus 11.00 Hl. Messe mitgestaltet von der Eine-Welt-Gruppe, 

Ged. an Fam. Frederike und Josef Scherer und ihre 
verstorbenen Kinder, Fam. Levin und Salasanowa 
und ihre verstorbenen Kinder, anschließend 
Frühschoppen 

St. Paulus 14.30 Tauffeier für Eliyah Makiadi und Charlotte Bentz  
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

   
Di., 25.10.   

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Gruppe IX, Frau Huber 
   
Mi., 26.10.   

St. Antonius 14.30 Seniorenmesse im Pfarrheim St. Antonius 
St. Albert 17.45 Rosenkranz in der Krypta 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Do., 27.10.   

JKH 14.30 Hl. Messe 
St. Paulus 18.00 Hl. Messe 
   
Fr., 28.10.  Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 

St. Antonius   9.00 Hl. Messe  
   

31. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend, 29.10. / Sonntag, 30.10. 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse, Ged. an Irmgard und Willi 

Emmerich, Ged. an Ilse Lenz 
St. Josef   9.30 Hl. Messe, 
St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 

Anglophone Catholic Community  
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St. Paulus 11.00 Hl. Messe, Ged. an Heinz Schmidt, Ged. nach 
Meinung, anschl. Frühschoppen 

St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

   
Di., 01.11.  Allerheiligen Hochfest 

St. Josef   9.30 Hochamt, Ged. für ein besonderes Anliegen 
St. Albert 11:00 Hochamt 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Mission 
Waldfriedhof 14.00 Andacht, verantwortlich in diesem Jahr Pfarrei  

St. Eligius (siehe Artikel) 
   
Mi., 02.11.  Allerseelen 

Kollekte: Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa 
 ** Hauskommunion – Gruppe VII, Frau Jung-Thur 
St. Albert 17.45 Rosenkranz in der Krypta 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Do., 03.11.   

St. Paulus 18.00 Hl. Messe 
   
Fr., 04.11.  Herz-Jesu-Freitag 

St. Antonius   9.00 Hl. Messe mit Sakramentalem Segen 
St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   
Sa., 05.11.   

St. Paulus 15.00 Tauffeier der Italienischen Gemeinde 
 ** Hauskommunion – Gruppe I, Schwester Anita 
   

32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die katholischen öffentlichen Büchereien 

Samstagvorabend, 05.11. / Sonntag, 06.11. 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse, Ged. an Gerd Andres und 

verstorbene Angehörige, Messstiftung Marga Berg 
St. Josef   9.30 Hl. Messe, anschl. Frühschoppen 
St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 

Anglophone Catholic Community  
St. Paulus 11.00 Hl. Messe mit Kinderkirche in der Kapelle, Ged. an 

Maria Wagner 
St. Antonius 11.00 Göttliche Liturgie der ukr. Griech-kath. Gemeinde 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 
Friedens-
kirche  

18.00 Ökumenischer Gottesdienst gestaltet von der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirche (ACK) 
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Di., 08.11.   

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Gruppe II, Herr Bender 
 ** Hauskommunion – Gruppe VI, Frau Schmidt 
   
Mi., 09.11.  Jahrestag der Reichspogromnacht und des 

Mauerfalls, Weihetag der Lateranbasilika 

St. Josef 14.30 Seniorenmesse, anschließend Kaffeenachmittag 
St. Albert 17.45 Rosenkranz in der Krypta 
St. Albert 18.30 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen unserer 

Pfarreiengemeinschaft im vergangenen Jahr 
   
Do., 10.11.   

St. Paulus 18.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Gruppe IV, Frau Dewi 
   
Fr., 11.11.  Hl. Martin von Tours 

Rodenhof 17.00 St. Martins Umzug (siehe Artikel) 
   

33. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstagvorabend, 12.11. / Sonntag, 13.11. 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse und Patronatsfest, Ged. an Alfred 

Junker, Gerhard Schnieders, Manfred Schneider, 
Gisela Schmitt, 30-er Amt für Marlene Gimmler 

St. Josef   9.30 Hl. Messe, Ged. an Klaudiusz Cios 
St. Paulus 11.00 Hl. Messe, Ged. an Katharina Willms, Viktoria Egler, 

Ged. an Horst Schneider 
anschließend Frühschoppen 

St. Josef 11.00. Eucharistic Celebration of the 
Anglophone Catholic Community  

St. Paulus 14.30 Hl. Messe der Syrischen Gemeinde 
St. Albert 16.00 Gottesdienst für trauernde Tierangehörige 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

   
Di., 15.11.  Hl. Albert der Große  

(Patron in unserer Pfarreiengemeinschaft) 

St. Josef   9.00 Hl. Messe 
 ** Hauskommunion – Gruppe X, Frau Patrasc 
   
Mi., 16.11.  Buß- und Bettag 

St. Josef 14.30 Frauenmesse, mitgestaltet von der kfd St. Josef, 
anschl. Elisabethenkaffee der kfd St. Josef und der 
Frauengemeinschaft St. Antonius 
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St. Albert 17.45 Rosenkranz in der Krypta 
St. Albert  KEINE HL. MESSE  
Ev. Kirche 
Rodenhof 

18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

   
Do., 17.11.   

JKH 14.30 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
St. Paulus 18.00 Hl. Messe 
   
Fr., 18.11.   

St. Antonius   9.00 Hl. Messe, Ged. an Ursula Tröß, Ursula Schwiedler, 
Ursula Klein 

St. Paulus 18.30 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen unser 
Pfarreiengemeinschaft im vergangenen Jahr 

St. Albert 18.30 Hl. Messe 
   

Christkönigssonntag 
Kollekte: Bonifatiuswerk 

Samstagvorabend, 19.11. / Sonntag, 20.11. 
St. Albert 18.30 Vorabendmesse, musikalisch gestaltet von Helmut 

Hoffmann und Gesangsensemble, 
Ged. an Regina Mathis, verstorbene Schwester 
Ursula, Verstorbene der Familie Maciol-Ziaja 

St. Josef   9.30 Hl. Messe 
St. Albert 11.00 Wortgottesdienst, gestaltet vom Liturgiekreis  

St. Albert 
St. Paulus 11.00 Hl. Messe, Ged. an Lore Platschek, 

anschließend Frühschoppen 
St. Josef 11.00 Eucharistic Celebration of the 

Anglophone Catholic Community  
St. Antonius 11.00 Göttliche Liturgie der ukr. Griech-kath. Gemeinde 
St. Paulus 17.00 Hl. Messe der Italienischen Gemeinde 

 
 

Offene Kirche 
Alle vier Kirchen sind ca. 30 Minuten vor den Gottesdiensten geöffnet 

und darüber hinaus zu folgenden Zeiten  
 

 
 
 
 
 
 
 

 

St. Paulus Di., 12.00 Uhr – 16.00 Uhr 
St. Antonius ----- ----- 
St. Albert Mi.,  

Fr.,  
16.00 Uhr – 18.30 Uhr 
16.00 Uhr – 18.30 Uhr 
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Wir danken den Kirchenwächter/innen für ihren Dienst. 

Falls Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, melden Sie sich im 

Pfarrbüro St. Josef oder St. Albert. 
 
 

Gebetsanliegen von Papst Franziskus und Bischof 
Stephan 
1. Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für Waisen und Opfer 
bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung und die Möglichkeit, Zuneigung in 
einer Familie zu erfahren. 
2. Für alle, die in ökumenischer Verbundenheit eintreten für Frieden und Gerech-
tigkeit und die Bewahrung der Schöpfung. 
3. Für alle, die von Ängsten gequält werden oder sich vom Bösen bedrängt fühlen. 
 
 

Aus unseren Pfarreien sind verstorben:  
Klaudiusz Cios, Berthold Berndt, Manfred Schneider, 

Gerhard Schnieders, Horst Fries, Horst Schneider,  

Henry Werner, Wilhelm Montag 
 

Herr, gib den Verstorbenen die Ewige Ruhe. Lass Dein Licht 

ihnen leuchten. 
 
 

Informationen und Angebote 

 

Erstkommunion 2023 
Die Erstkommunionfeiern finden im Mai des kommenden Jahres wie 

folgt statt:  

So.: 07.05.23, um 11:00 Uhr in St. Paulus 

So.: 07.05.23, um 11:00 Uhr in St. Albert 

So.: 14.05.23, um 11:00 Uhr in St. Antonius 

So.: 14.05.23, um 11:00 Uhr in St. Josef. 

Die Kinder, die in unserer Pfarreiengemeinschaft leben und die dritte 

Schulklasse besuchen, wurden angeschrieben und zur 

Erstkommunionvorbereitung eingeladen. Bereits im Oktober haben wir 

bei den Elternsprechstunden einzelne Gespräche geführt, damit die 

Eltern nähere Informationen bekommen und uns näher kennenlernen 

konnten. 

Mit der Vorbereitung der Erstkommunion fangen wir im Januar an. Zwei 

Mal im Monat werden sich die Kinder mit ihren Katechetinnen oder 
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Katecheten in vier kleinen Gruppen treffen. Zur Vorbereitung gehören 

auch die Kinderwortgottesdienste, die einmal im Monat in St. Albert 

und St. Paulus gefeiert werden. 

Wir freuen uns sehr auf jede Verstärkung von der Seite der Gemeinde. 

Wenn Sie die Kinder auf diesem Weg begleiten möchten, melden Sie 

sich bitte bei Frau Bexten oder Frau Patrasc. 

Sollte es Kinder geben, die immer noch keine Einladung erhalten 

haben, bitten wir die Eltern darum, sich im Pfarrbüro St. Josef zu 

melden. 
 
 

Offene Kirche St. Josef – Kirchenwächter:innen gesucht 
„Kirchenwache“ – Was ist denn das? – wird oft gefragt. 

Unsere Kirche St. Josef können wir nur offenhalten, wenn jemand auf-

passt. Kirchenwächter:innen sorgen dafür, dass wir zum Beispiel mon-

tags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr die Kirche für Besucher:innen öffnen 

können. (Andere Zeiten können auch vereinbart werden). 

Manche Menschen kommen gerne in die Kirche. Sie zünden eine Kerze 

an, ruhen sich aus oder bleiben kurz zum Gebet. 

Zur Kirchenwache gehören nicht nur der Dienst, sondern auch gesellige 

Treffen (Kaffeenachmittag) oder Ausflüge. 

Möchten Sie der Kirche St. Josef ein paar Stunden in der Woche Ihre 

Zeit schenken? 

Gerne würde ich mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen und mehr 

davon erzählen. Sie erreichen mich über das  

Pfarrbüro in St. Josef (0681 9471900)  

oder unter meiner Mobilnummer 0151 54 70 64 50 

und per E-Mail: christine.mick@katholisch-malstatt.de 

Christine Mick, Gemeindereferentin 
 
 

Seniorengottesdienst und Seniorenkaffee in St. Antonius 
Wie Sie wissen, wird die Kirche St. Antonius in den nächsten Wochen 

aufgrund der notwendigen Energiesparmaßnahmen nicht mehr geheizt. 

Die Seniorinnen haben deshalb beschlossen, die nächste Senioren-

messe am 26.10.2022 im Pfarrheim zu feiern. Organisatorisch stellt 

der Ortswechsel keine Probleme dar und wir freuen uns auf Ihr Kom-

men. 

Auf dem Programm steht – neben Messe und gemeinsamem Kaffeetrin-

ken – ein Vortrag/Gespräch mit der Verbraucherzentrale zum Thema: 

Die süße Falle: Zucker in Lebensmitteln auf der Spur 
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„Schon von klein auf mögen die meisten Menschen gern Süßes – mit ei-

nem Stück Kuchen, einem Eis oder einem Schokoriegel belohnen wir 

uns für einen stressigen Tag oder einfach so. Auf der anderen Seite ist 

Zucker verantwortlich für Übergewicht und Krankheiten wie Diabetes. 

Die Lebensmittelindustrie tarnt Zucker in Lebensmitteln oft trickreich, 

so dass wir nicht genau wissen, was wir essen und mit welchen Folgen. 

Ist Rohzucker nun besser als Haushaltszucker und was ist mit Agaven-

dicksaft? Unter welchen Namen Zucker versteckt ist, was von „weniger 

Zucker“ und ähnlichen Hinweisen zu halten ist und weitere hilfreiche 

Tipps gibt es in diesem Vortrag. 

Anhand von Produktbeispielen sind wir den Zuckerverstecken auf der 

Spur und zeigen Ihnen Alternativen.“  

Herzliche Einladung! 

 

 

Allerheiligen – 01. November 2022 
Gräbersegnung auf dem Burbacher Waldfriedhof 

Die Gedenkfeier in der Aussegnungskapelle findet in diesem Jahr be-

reits um 14.00 Uhr statt und wird geleitet von Pfarrer Kohler, Burbach). 

Für die Gräbersegnung bieten wir Ihnen vor und nach der Andacht im 

Bereich zwischen Eingang und Kapelle Weihwasser und Buchsbaum-

zweige an. Damit können Sie die Gräber, die Sie besuchen, selbst  

segnen. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 
 
 

St. Martin auf der Rußhütte am Donnerstag,  
den 10.11.2022 um 17:00 Uhr 
Wir würden uns freuen, wenn wir das Fest des Heiligen Martin auf der 

Rußhütte wieder begehen und feiern könnten. 

Für die Organisation und Durchführung benötigen wir jedoch die Beteili-

gung der Menschen vor Ort, ohne die ein Martinsfest in der gewohnten 

Form nicht möglich ist. 

Wenn Sie Interesse am Mitgestalten haben, setzen Sie sich bitte mit 

Gemeindereferentin Cristina Patrasc, Tel. 0157 – 38 34 29 87  

in Verbindung. 
 
 

St. Martin auf dem Rodenhof am 11.11.2022 
Der diesjährige Martinszug wird wieder von der katholischen und evan-

gelischen Gemeinde gemeinsam initiiert. 
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Beginn ist um 17.00 Uhr an der Gemeinschaftsschule Jägersfreuder 

Straße / Ziegelstraße. Weiter geht’s mit Begleitung des Posaunen-Chors 

über den Stadionweg zur Heinrich-Köhl-Straße, vorbei an St. Albert hin 

zum Dietrich-Bonhoeffer-Haus. Dort am Martinsfeuer laden wir bei 

Glühwein, Brezeln und Kinderpunsch zum Verweilen ein. 
 
 

St. Martin auf dem Rastpfuhl am Freitag, 11.11.2022 
Der Kindergarten St. Antonius organisiert dieses Jahr einen Martinszug. 

Beginn ist um 17.00 Uhr in der Kirche St. Antonius. Nach dem Umzug 

laden wir ein am Martinsfeuer mit Glühwein und Brezeln mit uns zu ver-

weilen. 

Herzlich willkommen! 
 
 

Verschenkmarkt für Winterkleidung 
Die kalte Jahreszeit naht und bei steigenden Energiepreisen tragen 

viele Menschen lieber einen warmen Pulli oder eine Strickjacke in der 

Wohnung als sie auf Kuscheltemperatur aufzuheizen. 

Aber auch Kleidung ist für viele Menschen teuer, oder man würde sich 

über etwas mehr Auswahl im Kleiderschrank freuen. 

Am Samstag, dem 12. November laden wir darum gemeinsam mit 

dem Quartiersmanagement Malstatt der Diakonie Saar, dem AWO 

Quartiersprojekt „ZuHause in Molschd“ und Transition Town e. V.  

von 11.00 – 15.00 Uhr zum Verschenkmarkt für Winterkleidung in die 

Kirche St. Paulus ein (Eingang: Rheinstraße). Der Verschenkmarkt ist 

offen für alle, ein Bedürftigkeitsnachweis ist nicht erforderlich. 

Bitte geben Sie keine Winterkleidung vorab im Pfarrbüro ab, sondern 

nehmen Sie bitte, wenn Sie gut erhaltene Kleidungsstücke haben, 

Kontakt zu einer der Gemeindereferentinnen auf. Unterwäsche und 

Socken können wir aus Hygienegründen nicht annehmen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Verschenkmarkt! 
 
 

Gottesdienst für trauernde Tierangehörige, 
Sie waren Freunde, Weggefährten, Seelentröster, Ersatzfamilie, Famili-

enmitglieder, manchmal einzige Ansprechpartner oder Spielkameraden. 

Wichtig und einzigartig im Leben ihrer Menschen. Sie hinterlassen Lü-

cken, Dankbarkeit, aber auch unendliche Trauer. Der Verlust ist ver-

gleichbar mit dem Verlust eines Menschen. Die Begegnung mit dem 

Tod, das Gefühl nicht helfen zu können, das Abfinden mit der Endlich-

keit, der Abriss von Beziehung. 
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„Es ist ja nur ein Tier“ – die Umwelt reagiert oft verständnislos und das 

Trauern ist für viele Nichttierbesitzer meist nicht nachvollziehbar. Oft 

leiden die Trauernden unter dem Desinteresse und der mangelnden An-

teilnahme. Sie verspüren eine gewisse Scham, da „es” nicht sein darf. 

Die Trauer wird unterdrückt, sie hat keinen Raum, keinen Ort. 

Seelsorge bedeutet auch, den Menschen, die um ein Tier trauern, For-

men und Räume anzubieten und die Sehnsucht nach Gesprächen, nach 

Trost und Begleitung, nach Verständnis und nach Anteilnahme ernst zu 

nehmen. 

Ein Ort des Trostes und der Hoffnung ist für uns Christ:innen der Got-

tesdienst. Hier haben Trauer, Verzweiflung, Zuspruch und Dankbarkeit 

einen Raum und ihren Platz. 

Ein Gottesdienst für Menschen, die ihr geliebtes Tier verloren haben 

und die darum trauern - wir laden dazu recht herzlich ein 

am Sonntag, den 13.11.2022, um 16.00 Uhr  

in die Kirche St. Albert (Rodenhof). 

Wir wollen im Gottesdienst Bilder der verstorbenen Tiere zeigen. Wenn 

Sie möchten, können Sie uns das Bild per Mail oder WhatsApp im Vor-

feld zukommen lassen. 

Kontaktdaten: 

Pastor Matthias Schmitz:  

Matthias.schmitz@katholisch-malstatt.de  

Gemeindereferentin Christine Mick:  

WhatsApp: 015154706450 

Schön wäre es, wenn Sie, liebe Gemeindemitglieder, es weitererzählen. 

Die Einladung zu Menschen bringen, denen ein solcher Gottesdienst 

vielleicht guttun würde. Denen er Kraft und Trost spenden könnte. 

Christine Mick, Gemeindereferentin 
 
 

Herzliche Einladung zum Elisabethentag am 16. November 
Die kfd St. Josef feiert am 16. November den Elisabethentag. Wir feiern 

um 14.30 Uhr in St. Josef den Gottesdienst und laden anschließend alle 

Frauen in den Pfarrsaal zum Kaffeetrinken ein. 

Herzliche Einladung! 
 
 

Buß- und Bettag, Mittwoch, 16. November 2022 
Ökumenischer Gottesdienst um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum mit 
anschließendem Zusammensein 

„Und jetzt?“ - Fluchtweg, Rettungsweg, Weg ins Freie….  

Corona, Klimakrise und Krieg hinterlassen ihre Spuren. Existenzen 
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werden bedroht. Wo ist der Notausgang? Und was kommt danach? –  

Es ist Zeit, zu klagen und innezuhalten für ein Gespräch mit Gott. Er ist 

da und interessiert sich für mich. Mit ihm zusammen finde ich den 

richtigen Weg .... 

„Und jetzt?“ - Das Zeichen an der Wand ist gut zu sehen, leuchtet noch 

im Dunkeln. Grün beruhigt, sagen Farbpsychologen. Grün sagt, du 

kannst starten. Dich und andere retten. Nicht irgendwohin laufen, 

sondern hinter dem her, der in Nazareth gestartet ist. 

„Und jetzt?“ – So lautet das Motto für den Buß- und Bettag 2022.  

„Was gibt mir jetzt Halt?“ – So fragt man, wenn man nicht weiß, wie es 

weitergehen soll. Die Frage scheint zu passen, wenn wir uns die Welt 

derzeit anschauen.  

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen, Beten, Nachdenken und 

Zusammensein! 
 
 

St. Marien hat wieder einen Verwaltungsrat 
Frau Gisela Sassi und Frau Helene Berndt sind in der Wahl bestätigt 

worden. Zusammen mit Pastor Schikofsky bilden sie jetzt den kleinen 

Rat. Gerne hätten wir noch andere Gemeindemitglieder hinzu-

gewonnen. Das ist nicht gelungen, kann auch im Nachhinein jederzeit 

passieren. Dem Verwaltungsrat obliegt die Verwaltung des mobilen und 

immobilen Besitzes der Kirchengemeinde St. Marien und die Vertretung 

bei Rechtsgeschäften. Wir danken den beiden Damen, die St. Marien 

auch schon im Pfarreienrat vertreten. Danke auch dem Wahlvorstand 

und allen Beteiligten bei der ordnungsgemäßen Durchführung der Wahl 

und denen, die gewählt haben. 
 
 

Genussmarkt der kfd St. Albert 
Unter neuem Namen, aber das gleiche Angebot wie beim Herbstmarkt, 

fand Ende August ein Genussmarkt im Pfarrheim St. Albert statt.  

Mit großem Erfolg für die Frauen der kfd. 

Wir möchten uns bei allen Helfern und Helferinnen und Spendern und 

Spenderinnen bedanken. 

Ohne die vielen helfenden Hände wäre ein Markt in dieser Größe nicht 

möglich. Vom Erlös möchten wir 1000 Euro spenden, 500 € an die Tafel 

Saarbrücken und 500 € an das Ronald-McDonald-Kinderhaus in Hom-

burg. 

Herzlichen Dank sagt das Team der kfd St. Albert 
 
 



 13 

Música do Brasil in Evangelisch-Malstatt 
Der Förderverein Orgelrast e.V. lädt am Sonntag, 30. Oktober, um  

17.00 Uhr zum letzten Konzert dieser Saison ins evangelische 

Gemeindezentrum Malstatt, Im Knappenroth 1 ein. Zu Gast sind 

Studierende der Hochschule für Musik Saar. Schwerpunkt des etwa 

einstündigen Konzertes wird klassische und populäre Musik 

brasilianischer Komponisten sein. Die beiden, aus Brasilien 

stammenden Musiker, Alexandre Ari Piazza und Jhonatas Carmo, 

werden am Flügel begleitet von Daria Atamaneko. Zur Aufführung 

kommen unter anderem Werke von Heitor Villa-Lobos und Antônio 

Carlos Jobim. 

Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten. 
 
 

Terminkalender der Pfarreiengemeinschaft 
St. Antonius (An) – St. Albert (Al) – St. Josef (J) – St. Marien (M) – St. Paulus (P) 

 

Chöre 
Mi. wöchentlich 19.30 Uhr Al Probe des Kirchenchores 
Mi. wöchentlich 20.00 Uhr Ant Probe des Kirchenchores 
Do. wöchentlich 19.00 Uhr M Probe des Chores „Zwischentöne“  

vorläufig in der Kirche St. Albert 
Fr. wöchentlich 16.45 Uhr Al Probe Junge Stimmen II 
Fr. wöchentlich 17.30 Uhr Al Probe Junge Stimmen I 
Sa. 22.10. 11.30 Uhr Al Probe des Kammerchores in der Aula im 

Pfarrheim 
Sa. 05.11. 11.30 Uhr 

 
Al Probe des Kammerchores in der Aula im 

Pfarrheim 
Sa. 19.11. 11.30 Uhr Al Probe des Kammerchores in der Aula im 

Pfarrheim 
Sa. 26.11. 11.30 Uhr  Probe des Kammerchores in der Aula im 

Pfarrheim 

 

 

Räte 
Do. 27.10. 19.30 Uhr Ant Sitzung des Verwaltungsrates St. Josef  
Do. 10.11. 19.15 Uhr Al Sitzung des Verwaltungsrates St. Albert 
Do. 24.11. 19.30 Uhr Ant Sitzung des Verwaltungsrates St. Josef 
Do. 08.12. 19.15 Uhr Al Sitzung des Verwaltungsrates St. Albert 

 

 

Frauengruppen 
Mo. wöchentlich 10.00 Uhr Al Gymnastikkurs für alle 
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Mo. wöchentlich 18.30 Uhr Al Yogakurs für alle 
Do. wöchentlich 18.30 Uhr Al Gymnastikkurs für alle 
Mi. 16.11. 14.30 Uhr J Frauenmesse der kfd St. Josef, anschl. 

Elisabethenkaffee der kfd St. Josef und 
Frauengemeinschaft St. Antonius 

Sa. 19.11. 15.00 Uhr Al Elisabethenkaffee der kfd St. Albert 

 

 

Senioren 
Mi. 26.10. 14.30 Uhr Ant Hl. Messe im Pfarrheim 
Mi. 09.11. 14.30 Uhr J Hl. Messe, anschl. Kaffeenachmittag 

 
 

Glaubensgespräche 
Di. 08.11. 18.00 Uhr J Bibelgespräch 
So. 06.11. 18.00 Uhr J English Bible Talk 

 
 

Anglophone Gemeinde 
Fr. am 1. Freitag 

im Monat 
19.00 Uhr J Half Night Program of the Anglophone  

Catholic Community  
(1st. Friday in the month) 

Fr. wöchentlich 19.00 Uhr J Gebetskreis der Anglophonen Gemeinde 

 

 

Nützliche Informationen und Kontakte 
 

Unsere Pfarrbüros 
 

Unsere Sekretärinnen 
Annegret Lehberger 
Anna Nau 

 

  
Pfarrbüro St. Josef 
(Hauptbüro) 

Pfarrer-Bungarten-Straße 49, 66115 Saarbrücken  
Tel 0681 – 94 71 90-0  
Fax 0681 – 94 71 90-20 
st.josef@katholisch-malstatt.de 

 

Bürozeiten St. Josef: Mo. 9.30 – 12.30 Uhr   
 Di. 9.30 – 12.30 Uhr   
 Mi. Vormittags geschlossen 13.30 – 17.00 Uhr  
 Do. 9.30 – 12.30 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr  
 Fr. 9.30 – 12.30 Uhr   
Pfarrbüro St. Albert St. Albert Straße 75, 66113 Saarbrücken  

Tel 0681 – 4 11 09 
Fax 0681 – 94 71 90-20 
st.albert@katholisch-malstatt.de 

 

mailto:st.josef@katholisch-malstatt.de
mailto:st.albert@katholisch-malstatt.de
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Bürozeiten St. Albert: Mi.   9.00 Uhr – 12.00 Uhr   
 Fr. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr   
     
Unser Pastoralteam:  
Bernd Schikofsky, Pastor Tel 0681 – 94 71 90-0 (Pfarrbüro St. Josef) 

pastor@katholisch-malstatt.de 
 Tel 0681 – 7 26 09 (Pfarrhaus St. Paulus) 
  

Matthias Schmitz, Kooperator 
 

Tel 0681 – 49 80 99 (Pfarrhaus St. Albert) 
matthias.schmitz@katholisch-malstatt.de 

  

Marion Bexten, Gem. Referentin Tel 0681 – 94 71 90-13 (Pfarrbüro St. Josef) 
Mobil 01703388564 
marion.bexten@katholisch-malstatt.de 

  

Annette Flämig, Gem. Referentin Tel 0681 – 49 81 08 (Pfarrbüro St. Albert) 
Mobil 0152 03 16 43 07 
annette.flaemig@katholisch-malstatt.de 

  

Christine Mick, Gem. Referentin Tel 0681 – 4 11 09 (Pfarrbüro St. Albert) 
Mobil 0151 54 70 64 50 
christine.mick@katholisch-malstatt.de 

  

Cristina Patrasc, Gem. Referentin Tel 0681 – 94 71 90 14 (Pfarrbüro St. Josef) 
Mobil 0157 38 34 29 87 
cristina.patrasc@katholisch-malstatt.de 

  

Unsere Gremien: 
Uwe Schneider, Vorsitzender des 
PFR Direkt 

Tel 0681 – 7 44 64  
Uwe.Schneider.saarbruecken@t-online.de 

  

Pfr. Bernd Schikofsky, Vorsitzender  
Verwaltungsrat St. Josef 
Verwaltungsrat St. Albert 
Kirchengemeinderat St. Marien 
Verbandsvertretung Malstatt 

Tel. 0681 – 947190-0 
pastor@katholisch-malstatt.de 

  

Kontakte in Notlagen : 
  

Ökumenische Telefonseelsorge Tel 0800 – 111 0 111 
  

Ökumenische Sozialstation  
Burbach-Malstatt  
Malstatter Markt 4 
66115 Saarbrücken 

Tel 0681 – 4 78 00 
Info@sozialstation-burbach-malstatt.de 

     

Unsere Bankverbindungen:  
Kirchengemeinde St. Josef Iban DE 46 5905 0101 0067 1764 46  
Kirchengemeinde St. Albert Iban DE 44 5905 0101 0000 0893 42  
Kirchengemeinde St. Marien Iban DE 88 5905 0101 0079 1911 77  
   
   

mailto:pastor@katholisch-malstatt.de
mailto:matthias.schmitz@katholisch-malstatt.de
mailto:marion.bexten@katholisch-malstatt.de
mailto:annette.flaemig@katholisch-malstatt.de
mailto:christine.mick@katholisch
mailto:cristina.patrasc@katholisch-malstatt.de
mailto:Uwe.Schneider.saarbruecken@t-online.de
mailto:pastor@katholisch-malstatt.de
mailto:Info@sozialstation-burbach-malstatt.de
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Mittwoch, 09.11.2022 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

„Ein Christ ist kein Christ“ – diese Worte des Schriftstellers Tertullian 

brachten es schon vor etwa 1.800 Jahren auf den Punkt: Christ sein 

kann man nicht allein, sondern nur gemeinsam mit anderen. Die 

Erfahrung der Gemeinschaft mit Jesus Christus und mit den Schwestern 

und Brüdern im Glauben ist das Fundament eines gelungenen Christ - 

seins. Darauf weist auch das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 

zum diesjährigen Diaspora-Sonntag hin. Die Aktion steht unter dem 

Leitwort „Mit DIR zum WIR“. In den Diaspora-Regionen Nord- und Ost-

deutschlands, Nordeuropas und des Baltikums ist die große Mehrheit 

der Bevölkerung anders - oder nichtgläubig. Katholische Christen leben 

ihren Glauben vielfach unter schwierigen Bedingungen. Sie brauchen 

Räume und Gelegenheiten für Gebet und Begegnung, für Kinder- und 

Jugendarbeit, für den Dienst an denjenigen, die am Rande der Gesell-

schaft stehen oder auf der Suche nach Sinn sind. Die katholischen 

Gemeinden benötigen katechetisches Material, Fahrzeuge für die weiten 

Wege – und vor allem Menschen, die in der Seelsorge mitarbeiten. An-

gesichts dieser Herausforderungen unterstützt das Bonifatiuswerk 

unsere Glaubensgeschwister in der Diaspora in jährlich etwa 800 

Projekten. Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie anlässlich des 

Diaspora-Sonntages am 20. November um Ihr Gebet, Ihre Solidarität 

und um eine großzügige Spende bei der Kollekte. Helfen Sie mit, dass 

Gemeinschaft im Glauben auch in der Diaspora erlebbar bleibt. Denn 

keiner soll allein glauben. 

Vierzehnheiligen, den 10. März 2022  

Für das Bistum Trier  

Stephan, Bischof von Trier 

http://www.pfarrei-saarbruecken-malstatt.de/

